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Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband Interkommunaler Gewerbe-  
und Industriepark Graf-Stauffenberg

B E K A N N T M A C H U N G

zur Sitzung des Zweckverbandes Interkommunaler  
Gewerbe- und Industriepark Graf-Stauffenberg

am Montag, 15.07.2024, 14:00 Uhr

im großen Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.	 		� Herstellung Infrastruktur Wasserversorgung und  

Abwasserbeseitigung
	� Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit der Stadtwerke  

Sigmaringen GmbH
2.	 		Sonstiges

Dr. Marcus Ehm
Vorsitzender

Ferien des Amtsblattes

In der Urlaubszeit vom 29.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024 
erscheint kein Amtsblatt.

Die letzte Ausgabe vor den Ferien erscheint am Freitag, 
26.07.2024.

Die erste Ausgabe nach den Ferien erscheint erst wieder am 
Freitag, 23.08.2024.

Wir bitten um Beachtung!

Forstrevier Schwenningen informiert

Das Forstrevier Schwenningen ist bis Montag, 15.07.2024, 
nicht besetzt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Zentrale des 
FB Forst im Landratsamt Sigmaringen: 07571/102 2510 und 
post.forst@lrasig.de.

Gesplittete Abwassergebühr:  
Meldung von Änderungen bei den versiegelten  
Flächen (Dachflächen und befestigte Flächen)

Zum 01. Januar 2010 wurde in der Gemeinde Schwenningen die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Diese Abwassergebühr 
teilt sich auf in eine Schmutzwassergebühr und in eine Nieder-
schlagswassergebühr. Die Schmutzwassergebühr wird wie bisher 
nach dem Frischwasserbezug berechnet. Hierzu wird die Wasser-
uhr abgelesen. Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswas-
sergebühr sind die versiegelten Flächen, die mittelbar oder un-
mittelbar an die Kanalisation angeschlossen sind.

Wenn Grundstückseigentümer Hofflächen entsiegeln oder 
neue versiegelte Flächen (Hofflächen bzw. Dachflächen) 
schaffen, dann muss dies binnen eines Monats bei der Ge-
meinde angezeigt werden.

Formulare samt Erläuterungen für die Änderungsanzeige kön-
nen im Internet unter www.schwenningen.de  
(Rathaus -> Rathausformulare -> Weitere Formulare) abgerufen 
oder im Rathaus, Zimmer 1, bei Frau Greiner, abgeholt werden.

Fundamt

Im Fundamt Schwenningen wurde folgender  
Gegenstand abgegeben:
- ein Schlüsselbund

Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt, melden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2024/2025

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 687 Lehrstel-
len in 463 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 409 Lehrstellen 
in 245 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 535 Praktikums-
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 96 Lehrstellen in 66 Be-
trieben ausgeschrieben und 49 Ausbildungsplätze in 33 Betrie-
ben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 99 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
4 Anlagenmechaniker für Sanitär-Heizungs- und Klimatechnik, 
3 Augenoptiker, 2 Bäckerfachwerker, 6 Beton- und Stahlbeton-
bauer, 2 Dachdecker, 3 Elektroniker, 1 Fachhelfer für Reinigungs-
technik, 1 Fachpraktiker für Holzverarbeitung, 1 Fachpraktiker für 
Maler und Lackierer, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk – 
Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk – Fleischerei, 
1 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 4 Friseur, 2 Gärtner – Garten- 
und Landschaftsbau, 1 Glaser Fenster- und Glasfassadenbau, 3 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenme-
chatroniker, 2 Maler- und Lackierer, 15 Maurer, 10 Metallbauer, 1 
Orthopädieschuhmacher, 6 Straßenbauer, 2 Stuckateur, 1 Techni-
scher Modellbauer, 1 Technischer Systemplaner, 6 Tischler/Schrei-
ner, 3 Zerspanungsmechaniker, 4 Zimmerer.

Veranstaltungen im Rahmen des Projekts  
„Erfolgreich ausgebildet – Ausbildungsqualität sichern“
„Onboarding: Der perfekte Start für Ihre Azubis“ /  
9. Juli 2024, 16:30 Uhr – 17:30 Uhr / online
•	 Was können Sie als Betrieb und Ausbilder/in bereits vor Start 

der Ausbildung tun?
•	 Was ist in der ersten Woche der Ausbildung besonders wichtig?
•	 Wie können typische Schwierigkeiten bereits zu Beginn ver-

mieden werden?
•	 Wie schaffen Sie es, dass sich Ihre Azubis von Anfang an gut 

aufgehoben fühlen?
•	 Wie bauen Sie als Ausbilder/in eine vertrauensvolle Bezie-

hung zu Ihren Azubis auf?

All diese Fragen werden wir in unserer Online-Veranstaltung be-
antworten.

Kontakt für Rückfragen: Alina Neubert, Sozialpädagogin M.A., 
Ausbildungsbegleitung.

E-Mail:  
alina.neubert@hwk-reutlingen.de / Telefon: 07121/2412-271
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Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Landratsamt ist am 9. Juli 2024  
vormittags geschlossen
Das Landratsamt Sigmaringen und seine Dienststellen sind am 
Dienstag, 9. Juli 2024, wegen der jährlichen Personalversamm-
lung am Vormittag geschlossen. Ab 14 Uhr sind die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter dann wie gewohnt erreichbar.

Die Entsorgungsanlage Ringgenbach mit ihrer Abfallumladesta-
tion, der Recyclingstation und der Grünkompostanlage öffnet 
um 13 Uhr.

Nicht davon betroffen sind die Kfz-Zulassungsstellen in Bad 
Saulgau und Pfullendorf: Die Zulassungsstelle in Bad Saulgau 
ist von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet, die Zulassungsstelle 
in Pfullendorf von 8 Uhr bis 16 Uhr. Erforderlich ist allerdings 
eine vorherige Terminvereinbarung über die Internetseite 	  
www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zulassung.

Auch die persönliche und telefonische Hebammensprechstun-
de im Hauptgebäude des Landratsamts findet wie gewohnt von  
9 Uhr bis 12 Uhr statt.

Das Jobcenter ist von 8 Uhr bis 18 Uhr über die Telefonnummer 
07571/7395-100 des Servicecenters erreichbar.

Betriebs- und Personalräte befassen sich mit der 
Fachkräftesicherung im Landkreis
In Vertretung von Landrätin Stefanie Bürkle hat die Erste Landes-
beamtin Claudia Wiese am 11. Juni 2024 zahlreiche Betriebs- und 
Personalräte aus dem gesamten Landkreis Sigmaringen im Land-
ratsamt empfangen. Damit setzte sie die langjährige Tradition 
fort, gemeinsam mit dem Kreisverband des Deutschen Gewerk-
schaftsbunds (DGB) die Arbeitnehmervertreterinnen und Arbeit-
nehmervertreter miteinander ins Gespräch zu bringen. Unter 
anderem sollen die Treffen dazu beitragen, den Dialog zwischen 
Politik und Arbeitswelt zu pflegen.

Am jüngsten Empfang nahmen neben der Ersten Landesbeam-
tin auch der Personalrat des Landratsamts mit seinem Personal-
ratsvorsitzenden Günter Kessel, im Ehrenamt Vorsitzender des 
Landesbezirksvorstands der Dienstleistungsgewerkschaft Verdi, 
Jürgen Witt als Vorsitzender des DGB-Kreisverbands Sigmaringen 
und sein Stellvertreter Ulrich Springmann teil. Sie und die ande-
ren Gäste im voll besetzten Sitzungssaal widmeten sich aus aktu-
ellem Anlass dem Thema der Fachkräftesicherung.

Einen aktuellen Impulsvortrag unter dem Titel „Die fünf Stellhe-
bel der Fachkräftesicherung“ hielt dazu Martina Musati, Chefin 
der Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur 
für Arbeit. Dabei wurde deutlich, dass Arbeits- und Fachkräfte-
sicherung nur gemeinsam gelingen können. Viele Strategien 
und Instrumente müssen ineinandergreifen, Maßnahmen und 
Akteure müssen sich gegenseitig ergänzen. Damit die Arbeits- 
und Fachkräftesicherung im Landkreis Sigmaringen gelingt, sind 
somit Politik, Schulen, Ausbildungsbetriebe, Unternehmen, Be-
hörden, Gewerkschaften, Betriebs- und Personalräte ebenso ge-
fordert wie die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit ihren 
Familien.

Vortrag dreht sich um die Geschichte  
der Geburtshilfe im 19. Jahrhundert
Prof. Dr. Karen Nolte, Direktorin des Instituts für Geschichte und 
Ethik der Medizin an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg, 
hält anlässlich des Kulturschwerpunkts „SIGnifikante Frauen im 
Landkreis Sigmaringen“ einen Vortrag unter dem Titel „Schwieri-
ge Geburt? Zur Geschichte der Geburtshilfe im 19. Jahrhundert“. 
Zu hören ist dieser am Montag, 8. Juli 2024, um 18:30 Uhr im 
Sitzungssaal A und B im Erdgeschoss des Landratsamts, Leopold-
straße 4 in 72488 Sigmaringen.

Nach einem Informationsabend zur Hebammenarbeit des Land-
kreises sollen mit der Veranstaltung nun Aspekte der Geburt aus 
historischer Perspektive beleuchtet werden. Im 19. Jahrhundert 
war eine Geburt für werdende Mütter mit Todesängsten und er-
heblichen Gesundheitsrisiken verbunden. Ärzte begannen sich 
intensiver mit den verschiedenen Verlaufsformen von Geburten 
zu beschäftigen und Hebammen spielten eine zentrale Rolle im 
Geburtsgeschehen.

Der Vortrag wird den „Alltag des Gebärens“ sowie die sich wan-
delnde Rollenverteilung zwischen Ärzten und Hebammen 
nachzeichnen. Darüber hinaus gibt er Einblicke in die von der 
Forschung angestoßenen Veränderungen im Umgang mit 
Schwangeren und Gebärenden in dieser Epoche. Für die Teilnah-
me bittet das Kreiskulturamt um eine Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07571/102-1141 oder per E-Mail an kultur@lrasig.de.
Der Eintritt kostet regulär 8 Euro und ermäßigt 5 Euro.

In einem weiteren Vortrag am 16. Oktober 2024 im Bildungszen-
trum Gorheim wird Karen Nolte die Geschichte der Frauenge-
sundheitsbewegung in den 1970er-Jahren behandeln.

Waldschule Wunderfitz feiert zehnjähriges  
Bestehen mit einem Familientag
In der Waldschule Wunderfitz können kleine und große Waldent-
decker mit den Försterinnen und Förstern des Landkreises Sig-
maringen seit zehn Jahren hautnah den Wald erleben. Idyllisch 
am Laizer Ortsrand gelegen, werden neben Waldpädagogikver-
anstaltungen für Schulen und Kindertageseinrichtungen auch 
Multiplikatoren in der Bildung für nachhaltige Entwicklung ge-
schult. Um das zehnjährige Bestehen der Waldschule gebührend 
zu feiern, lädt der Fachbereich Forst zu einem Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 14. Juli, von 11 Uhr bis 16 Uhr ein.

Bei einem vielseitigen Kinderprogramm, musikalischer Umrah-
mung durch die Jugendkapelle Laiz und kulinarischen Leckerbis-
sen direkt aus dem Wald kommen alle Besucherinnen und Besu-
cher auf ihre Kosten. Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, mit 
Nina Hainzl, Leiterin der Waldschule Wunderfitz, und ihren Kol-
leginnen und Kollegen aus dem Fachbereich Forst ins Gespräch 
zu kommen. Sie beantworten die Fragen der Gäste zu allem, was 
diese schon immer über den Wald wissen wollten.

Zu finden ist die Waldschule Wunderfitz in der Winterlinger Stra-
ße 9 in Sigmaringen-Laiz. Sie ist sowohl mit dem Auto als auch 
mit dem Fahrrad gut erreichbar. Ein Lageplan mit dem Veranstal-
tungsort sowie Informationen zur Anfahrt/Routing ist im Veran-
staltungskalender auf der Internetseite des Landratsamts unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender zu finden.

Online-Veranstaltung zu Babys erstem Brei richtet 
sich an junge Eltern
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
bietet am Freitag, 26. Juli 2024, von 10 Uhr bis 11:15 Uhr ein 
Online-Seminar für junge Eltern an. Dabei erläutert Angelika 
Lindner, Referentin für bewusste Kinderernährung (BeKi), worauf 
es bei der Ernährung von Säuglingen im ersten Lebensjahr an-
kommt, damit sich das Kind gesund entwickeln kann.

Mit vielen Beispielen zeigt die Referentin, wie Kinder Schritt für 
Schritt an Breimahlzeiten herangeführt werden können. Außer-
dem gibt es Rezepte und Anleitungen, um die Babybreie selbst 
herzustellen. Anmeldungen zum kostenlosen Online-Seminar 
sind möglich über den Veranstaltungskalender des Landratsamts 
im Internet: www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. 
Den Link zum Webinar erhalten die Teilnehmenden einen Tag vor 
der Veranstaltung.

Informationsveranstaltung dreht sich um  
Biodiversität in der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in Sig-
maringen-Jungnau findet am Donnerstag, 11. Juli 2024, eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Biodiversität statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich von 19 Uhr bis 
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etwa 21 Uhr ein Bild von den Versuchen im Acker- und Grünland 
machen. Die Versuche werden vorgestellt und mit den Veranstal-
tern und Berufskollegen diskutiert. Zielgruppe sind insbesondere 
Landwirtinnen und Landwirte sowie landwirtschaftliche Berate-
rinnen und Berater. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen über das De-
monstrationsbetriebsnetzwerk „BiodivNetzBW“ in Kooperation 
mit dem Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaring
en. Das Demonstrationsbetriebsnetzwerk wurde eingerichtet, um 
zu testen, wie sich biodiversitätsfördernde Maßnahmen in der 
landwirtschaftlichen Praxis einbinden und umsetzen lassen. Ziele 
sind der Schutz der Biodiversität sowie die Erhaltung und Pflege 
der Kulturlandschaft.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Informationsveranstal-
tung treffen sich am Aussiedlerhof von Christoph Hipp. Dieser ist 
über die GPS-Koordinaten 48.133600, 9.193381 zu finden.

Deutsche Rentenversicherung

Mit einem Ferienjob die Kasse aufbessern

Was junge Menschen als Minijobber zu beachten haben
Ende Juli 2024 starten in Baden-Württemberg die Sommer- und 
Semesterferien. Viele Schülerinnen und Schüler oder Studieren-
de wollen ihr Taschengeld mit einem Ferienjob aufbessern. Eine 
gute Möglichkeit dafür ist ein Minijob. Die jungen Menschen 
haben beim Minijob die Möglichkeit, im Rahmen der zulässigen 
Stundenzahl nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz, erste Arbeits-
erfahrung zu sammeln und wertvolle Fähigkeiten zu erlernen.

Kurzfristiger Minijob ohne Verdienstgrenze
Bei Minijobs wird grundsätzlich zwischen zwei Arten unterschie-
den: Zum einen gibt es Minijobs mit einer Verdienstgrenze von 
538 Euro monatlich und zum anderen kurzfristige Minijobs ohne 
Verdienstgrenze, dafür aber zeitlich begrenzt.

Für einen Ferienjob, der nur wenige Wochen lang und nicht be-
rufsmäßig ausgeübt wird, bietet sich der kurzfristige Minijob an. 
Hier ist die Dauer der Beschäftigung entscheidend. Begrenzt ist 
der kurzfristige Minijob von vornherein auf einen Zeitraum von 
drei Monaten oder 70 Arbeitstagen im Kalenderjahr. Er ist sozi-
alversicherungsfrei, aber steuerpflichtig. Hier gibt es keine Ver-
dienstbeschränkung.

Minijob mit Verdienstgrenze
Stellen Arbeitgeberinnen oder Arbeitgeber vor Beginn der Be-
schäftigung fest, dass die Zeitgrenzen für eine kurzfristige Be-
schäftigung nicht eingehalten werden können, kann auch ein Mi-
nijob mit Verdienstgrenze ausgeübt werden. Bei diesem dürfen 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer jedoch durchschnittlich 
nicht mehr als 538 Euro im Monat verdienen. Er kann dafür dau-
erhaft ausgeübt werden.
Bei einem Minijob mit Verdienstgrenze tragen Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber den größten Teil der Abgaben zur Sozialversi-
cherung. Minijobberinnen und Minijobber zahlen in der Regel 
nur einen Eigenanteil zur Rentenversicherung, denn Minijobs mit 
Verdienstgrenze unterliegen der Rentenversicherungspflicht.
Die Menschen im Minijob haben die gleiche rentenrechtliche Ab-
sicherung wie bei einer sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung. Von dieser Rentenversicherungspflicht können sie sich je-
derzeit befreien lassen. In diesem Fall entfällt der Eigenanteil zur 
Rentenversicherung, sie verzichten damit aber auch auf wertvolle 
Leistungen der Rentenversicherung.

Weitere Informationen rund um das Thema Minijobs gibt es auf 
www.minijob-zentrale.de

Minijob mit 
Verdienstgrenze

Kurzfristige 
Beschäftigung

Dauer Keine zeitliche 
Begrenzung.

Maximal 3 Monate oder 
70 Arbeitstage.
Nicht dauerhaft oder 
regelmäßig, sondern 
nur gelegentlich.

Verdienst-
grenze

Aktuell durchschnitt-
lich 538 Euro pro 
Monat.

Keine Verdienstgrenze.

Beiträge:
Arbeitgebe-
rinnen
und Arbeit-
geber

Grundsätzliche Pau-
schalbeträge zur Kran-
ken- und Rentenversi-
cherung und Umlagen. 
Individueller Beitrag 
zur gesetzlichen Unfall-
versicherung.

Keine Sozialversiche-
rungsbeiträge, grund-
sätzlich nur Umlagen.
Individueller Beitrag zur 
gesetzlichen Unfallversi-
cherung.

Beiträge:
Arbeitneh-
merinnen
und Arbeit-
nehmer

Beiträge zur Renten-
versicherung; Befrei-
ung möglich.

Keine Beiträge.

Steuern Pauschal mit 2 Prozent 
oder individuell nach 
der Lohnsteuerklasse 
der Arbeitnehmerin 
oder des Arbeitneh-
mers.

Unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit einer 
pauschalen Lohnsteuer 
von 25 Prozent oder 
individuell nach der 
Lohnsteuerklasse der 
Arbeitnehmerin oder 
des Arbeitnehmers.

Quelle: Minijob-Zentrale; Stand: Juni 2024

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 07.07.2024

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen

Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche 
Praxis Niebling

Goethestr. 33
72461 Albstadt

Tel: 07432/13646

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 28/2024
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 08.07.2024 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Dienstag, 09.07.2024 06:45 Uhr - 00:30 Uhr Sprengen
Mittwoch, 10.07.2024 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Donnerstag, 11.07.2024 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Freitag, 12.07.2024 Kein Schießen
Samstag, 13.07.2024 Kein Schießen
Sonntag, 14.07.2024 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
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Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Stellenbörse Schwenningen
Stetten a. k. M. 
· Beuron · Irndorf · Bärenthal

GEMEINDE IRNDORF

Die Gemeinde Irndorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
(unbefristet) eine/n engagierte/n und zuverlässige/n

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Schwerpunkte Ihres Aufgabengebiets sind insbesondere
•	 Sachbearbeitung im Bereich Bürgerbüro
•	 Sekretariatsaufgaben
•	 Gemeindemitteilungsblatt

Ihr Profil:
> 	� Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte
> 	 Idealerweise Erfahrung in der Arbeit im Bürgerbüro
> 	 Gute IT-Kenntnisse
> 	� Eigeninitiative, Organisationstalent und breites Engagement

Unser Angebot:
- 	 Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
- 	 Abwechslungsreicher Arbeitsplatz
- 	 Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen und Schulungen
- 	 Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
bitte bis zum 28.07.2024 unter Angabe eines möglichen Ein-
trittstermins an folgende Adresse richten:

Gemeindeverwaltung Irndorf, Eichfelsenstraße 22, 
78597 Irndorf, gerne auch per E-Mail: info@irndorf.de.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen  
Bürgermeister Jürgen Frank (Tel. 07466/227, 
E-Mail: buergermeister@irndorf.de) oder  
Frau Tanja Rebholz (Tel. 07466/227, E-Mail: info@irndorf.de) 
gerne zur Verfügung.
Eine vertrauliche Behandlung ist selbstverständlich.

Neues aus der Bücherei

Neue Bücher zur Ausleihe
Im ersten Halbjahr 2024 wurden folgende neue Bücher 
angeschafft:
Romane:
Abel, Susanne: 		  Was ich nie gesagt habe
Bach, Tabea: 			�   Sterne über dem Salzgarten; 
						      Weihnachtszauber im Salzgarten

Bach, Tabea: 			   Die Rosenholzvilla
Berg, Eric: 				   Roter Sand – Mord auf Gran Canaria
Bernstein, Lilly: 		�  Sturmmädchen; Trümmermädchen; 
						      Findelmädchen
Colgan, Jenny: 		  Sommerhimmel über dir und mir.
						      Ein neuer Sommer in der kleinen Bäckerei
Covi, Miriam: 			�   Träume in Wildberry Bay Bd. 1; 	  

Herzklopfen in Wildberry Bay Bd. 2
Grünewald, Lotte: 		�  Gut Friesenhain – 	 

Zwischen Hoffnung und Vernunft
						      – Zwischen Liebe und Skandal
Hauptmann, Gabi: 	� Hoffnung auf eine glückliche Zukunft – 	  

Die Frauen vom See
Herzog, Katharina: 	 Das kleine Bücherdorf
Hinrichs, Anette: 		  Tod in den Fluten, Krimi
Jakobs, Anne: 			  Sturm über der Tuchvilla
						      – Wiedersehen in der Tuchvilla
Jonuleit, Anja: 		  Kaiserwald
Koelle, Patricia: 		  Der Klang des Windes
Leciejewski, Barbara: Für immer Dein August
Lorentz, Iny: 			   Perlenprinzessin – Schwarze Tränen
Maly, Beate: 			   Die Kinder von Schönbrunn
Martin, Pierre: 		�  Madame le Commissaire und die Mauer des 

Schweigens
						�      Madame le Commissaire und das geheime 

Dossier
Pauly, Gisa: 			   Hotel Freiheit
Roos, Sonja: 			   Eine grenzenlose Welt – Aufbruch
Schröder, Alena: 		  Bei euch ist es immer so unheimlich still
Schröder, Alena: 		�  Junge Frau, am Fenster stehend, Abend-

licht, blaues Kleid
Schuster, Stephanie: 	 Die Wunderfrauen
						      – Alles was das Herz begehrt
						      – Von allem nur das Beste
						      – Freiheit im Angebot
Sellnick, Hilke: 		  Danzig – Zeiten des Sturms
Tammen, Sophie: 		� Harpunen-Tod – 	  

Frau Scholles Gespür für Mord
Wolf, Klaus-Peter: 		 Ostfriesenhass

Bilderbücher:
Bilderbuchgeschichten vom kleinen Raben Socke
Mein großes Müllauto-Spielbuch
Mein großes Wimmelbuch Bauernhof
Elmars Farben
Violetta Ranunkel, die kleine Gartenhexe
Wir entdecken Kleidung und Mode – Wieso, Weshalb, Warum?

Kinderbücher:
Gruselgeschichten – Erstleser
Zombert und der mutige Angsthase
Henry Kolonko und die Sache mit dem Finden
Willkommen bei den Grausens
Die schlimmste Klasse der Welt
Und plötzlich war Frau Honig da
Roger Rättel und die heißeste Detektivschule der Welt
Die drei ??? Kids – Geister in der Schule
Donnie & Jan – Ziemlich beste Brüder
Ein Fall für die Tierretter
Die große Fußball-Überraschung
Drei Freunde retten die Schule
Fußball: Spielerisch lesen lernen
Rabenstarke Fußballgeschichten für Erstleser
Fußball, Tore, Meisterträume: 7-min-Geschichten zum Lesenlernen
Ein Fall für Kwiatkowski: Die kürzeste Entführung der Welt
Ein Fall für Kwiatkowski: Geheimnis unter Wasser

Vorlesegeschichten:
Du spinnst wohl
Mach die Biege Fliege
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Büchereiteam
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Die Autoren der Geschichten: Lenja Beck und Leni Mauz aus der Klasse 3 der NGS Schwenningen.

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

 

Besuch im Rathaus - Kindergeschichten
Die Kinder der Klasse 3 führen bei ihrem Klassenlehrer Herrn Sedlaczek ein kleines Geschichtenbuch. Unter anderem schrieben sie eine 
kleine Geschichte über ihren Besuch im Rathaus.
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� Foto: Elina Chiarenza

Schulzentrum Stetten
am kalten Markt 
Gemeinschaftsschule

 

Lerngruppen 9 besuchte Openhouse-Tag  
bei Groz-Beckert

Vergangenen Mittwoch haben die Lerngruppen 9, zusammen 
mit ihren Lernbegleiterinnen Frau Zwick und Frau Karsten, den 
Openhouse-Tag bei Groz-Beckert besucht. Hier stellt sich das Un-
ternehmen Groz-Beckert vor und gibt einen Einblick in die vielfäl-
tigen Möglichkeiten einer Ausbildung an diesem Standort.

An unterschiedlichen Stationen konnten sich die 
Lernpartner*innen über die Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten in den kaufmännischen, technischen und IT-Bereichen 
informieren und herausfinden, welche Entwicklungswege indivi-
duell passend sind. Mit einem Laufzettel dokumentierte man 12 
Stationen, an denen jeweils ein Tool-Stück ausgegeben wurde, 
das fortlaufend zusammengebaut werden musste. Das Ender-
gebnis, ein sogenanntes Multi-Tool, ist optisch angelehnt an eine 
Nadel.

Die Lernpartner*innen hatten außerdem die Gelegenheit, die 
Azubis und Ausbilder*innen vor Ort kennenzulernen.

Gestattet war sogar, auf eigene Faust loszugehen und verschie-
dene Bereiche zu erleben, bei denen auch der Spaß nicht zu kurz 
kam: Man konnte mit den Freunden eine Runde Tischkicker oder 
Schach spielen, Glücksrad drehen oder sich bei einer Baggerfahrt 
vergnügen. In der Pause gab es Butterbrezeln und Getränke so-
wie als Highlight ein Nitroeis. Abschließend konnte man beim 
Groz-Beckert-Quiz sein neu erworbenes Wissen unter Beweis 
stellen.

Jugendmusikschule Zollernalb

Ein traumhaftes Konzert entführt in die Welt der 
einstigen Kinohits.

Ein herrliches Ambiente bot die Alte Friedhofskirche in Nuspling
en für ein ganz besonderes Konzert.

Stephanie Simon, Ulrich Böhm und Florian Jungkunz durften hier 
getreu ihrem Konzert-Motto ihre Lieblingslieder vergangener Ki-
nofilme ertönen lassen. Viele Besucher, darunter der Nusplinger 
Bürgermeister Jörg Alisch sowie sein Vorgänger Alfons Kühlwein, 
waren begeistert vom Auftritt des Trio Feinherb.

Stephanie Wunder, die Schulleiterin der JMS Zollernalb, hatte die-
ses Benefizkonzert im Zeichen der Unterstützung der „SingPause 
Zollernalb“ in den Grundschulen mit Ulrich Böhm und Florian 
Jungkunz auf die Beine gestellt.

Der Vorsitzende des Fördervereines „Alte Friedhofskirche“ zeigte 
sich schon stolz, dass man ausgerechnet diese Location ausge-
sucht hat.

Wie beginnt man ein solches Benefizkonzert? Es sollte doch 
schon erkennbar sein, dass es hier um die Förderung der Grund-
schüler und Animation zum Singen geht. Da gab es eigentlich als 
„Opening“ nur „The Muppets Show Theme“. Ein gelungener Start 
ins Programm.

Doch auch die zweite Melodie, die ertönte, nahm die Zuhörer in 
eine wahrhaftige Zeitreise mit. S. Simon sang in die Kirche einzie-
hend Marlene Dietrichs Lied „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe 
eingestellt“. Die Zuhörer waren ganz verzaubert.
Es ging Schlag auf Schlag.

Stephanie Simon führte die Besucher durch ihre gelungene Mo-
deration in die Welt der Leinwand. Ob Heinz Rühmanns „Ich brech‘ 
die Herzen der stolzesten Frau’n“ (Solo von U. Böhm) oder Edith 
Piafs „La vie en rose“, ein wahrer Hörgenuss, der mit frenetischem 
Applaus belohnt wurde. Mit insgesamt 17 ehemaligen Kinome-
lodien, mal mit Trompetensolo, mal ein gelungenes Klaviersolo 
oder auch „nur“ mit Stephanies herrlicher Sopran-Stimme, wurde 
dieses Konzert nie langweilig. Mit dem letzten Lied, es war der 
Glücksregenbogen aus der Muppets Show, sollte Schluss sein.

 
Stephanie Simon und Ulrich Böhm genießen ihre Zugabe. 
� Foto: Dieter Dürrschnabel
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Doch weit gefehlt. Das Trio Feinherb hatte Zugaben im Gepäck: 
zuerst ertönte „Mr. Sandman“ und als krönender Abschluss ver-
setzten die Drei die Zuhörer noch einmal in eine Gänsehaut-Stim-
mung. Louis Armstrongs „Lullaby“ spielten und sangen Simon, 
Böhm und Jungkunz so eindrucksvoll, dass es nun kein Halten 
mehr gab.

Der Erlös dieses Konzertes ist komplett für die Kooperation „Sing-
Pause Zollernalb“ mit den Grundschulen Meßstetten, Nusplingen 
und Schwenningen/Heuberg.

Text: Dieter Dürrschnabel

Sabine Hager feiert ihr 20-jähriges Dienstjubiläum
Am 1. Juli 2004 war für Sabine Hager aus Nusplingen der 1. Ar-
beitstag im Büro der Jugendmusikschule Zollernalb. In ihrem 
Büro in Dotternhausen organisiert und koordiniert sie seitdem 
das Tagesgeschäft der Musikschule. Hierzu zählen Anfragen für 
Schnupperstunden, Kontoführung, Kommunikation mit den 
Lehrkräften, Erstellung der Anwesenheitslisten und vieles mehr. 
„Sie ist die ‚gute Seele‘ des Büros und eine fleißige und zuverlässi-
ge Mitarbeiterin, auf die man sich verlassen kann und mit der die 
Zusammenarbeit viel Freude macht“, sagt die Schulleiterin der 
Jugendmusikschule Stephanie Wunder. Sie überraschte Sabine 
Hager am Jubiläumsarbeitstag mit einem Blumengruß für den 
Garten, verbunden mit einem herzlichen Dankeschön für den 
unermüdlichen Einsatz für die Musikschulfamilie.

 
Sabine Hager aus Nusplingen ist seit 20 Jahren als Sekretärin für die 
Jugendmusikschule Zollernalb e.V. tätig.� Foto: JMS-Zollernalb e.V.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung � 04.07.2024 - 14.07.2024

Samstag, 06.07.2024
Schwenningen	 15:00 Uhr 	�Trauung des Brautpaares  

Michael Ritter und Tina Bayer
Schwenningen	 18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Ursula Straub

Sonntag, 07.07.2024 - � 14. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ez 1,28b-2,5 � L2: 2 Kor 12,7-10
Heinstetten		  09:00 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

die armen Seelen – Kinderkirche
Storzingen		  09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Hartheim			  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 09.07.2024
Schwenningen	 18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Roswitha und Werner Kaiser

Mittwoch, 10.07.2024
Glashütte			  18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier mit anschließendem 

Grillfest

Donnerstag, 11.07.2024
Hartheim			  18:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Sonntag, 14.07.2024 - � 15. Sonntag im Jahreskreis
L1: Am 7,12-15 � L2: Eph 1,3-14
Schwenningen	 09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Hartheim			  09:00 Uhr 	Eucharistiefeier + Patrozinium
Heinstetten		  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr werden die Andachten bei der 
Kapelle bei den Linden gebetet.
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Schwenningen,  
Alte Pfarrstraße 9,  
72477 Schwenningen,  
Tel. 07579 9212-0

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Ewald Hoffmann, 
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenn-
ingen, oder ihr/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de
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Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 	09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Wir bitten um Beachtung:
Mitteilungen für die kirchlichen Nachrichten müssen bei uns im 
Pfarrbüro bis spätestens Donnerstag 10:00 Uhr eingegangen 
sein. Später eingegangene Mitteilungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden oder werden im darauffolgenden Amtsblatt 
veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara  
Pfarrkirche St. Jakobus Hartheim
Herzliche Einladung zu unserem 
Patroziniums-Festgottesdienst am 
14. Juli 2024 um 09:00 Uhr in un-
serer Kirche St. Jakobus. Der Festgot-
tesdienst wird mitgestaltet von dem 
Musikverein und dem Gesangverein 
Hartheim.

Anschließend findet ein gemütlicher 
Hock auf unserem schönen Kirchen-
vorplatz mit Bewirtung statt. Neben 
einem Weißwurstfrühstück wird es 
auch Getränke sowie Kaffee und Ku-
chen geben.

Zur Unterhaltung spielt für Euch der Musikverein Hartheim. 
Bei schlechter Witterung findet der Hock im Pfarrhaus statt.
Das Gemeindeteam und der Pfarrgemeinderat freuen sich auf 
viele Besucher.

Seniorinnen Heinstetten
Die Seniorinnen treffen sich am 17.07.2024 um 14:00 Uhr im 
Pfarrsaal. Gäste sind herzlich willkommen.

Taufe
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am 
Samstag, 27.07.2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Aga-
tha in Heinstetten

Das Taufgespräch findet am Montag, 15.07.2024, um 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus in Stetten a.k.M. statt.
Bitte melden Sie Ihr Kind vor dem Taufgespräch telefonisch im 
Pfarrbüro an.
Vielen Dank.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Juli, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 7. Juli 2024 � (6. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst mit Taufe von Nick Rebholz
				    (mit Präd. Elfriede Müller)
				    Evang. Kirche

 
� Foto: Birgit Löckel

Montag, 8. Juli 2024
15:00 Uhr		 Eltern-Kind-Gruppe
				    Haus der Begegnung HdB, Stetten

Mittwoch, 10. Juli 2024
09:30 Uhr		 Treffen der Krabbelgruppe
				    Evang. Gemeindehaus, Stetten

Sonntag, 14. Juli 2024 � (7. Sonntag n. Trinitatis)
15:00 Uhr		� Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer 

Samuel Schelle und Einführung von Prädikan-
tin Regina Gratius

				�    (mit Pfr. Samuel Schelle, Präd. Regina Gratius,  
Dekanin Regine Klusmann, Pfrin. Kristina Wagner 
und Pfr. Kai Tilgner)

				    Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag von			   08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 		 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer:	 Samuel Schelle
Telefon:	 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail:	 Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
� Jesaja 43,1

Unsere Vereine berichten

 
Sportverein Schwenningen

Neues vom SV Schwenningen
Seit vergangenem Wochenende sind die Kicker unser SGM Heu-
berg in die Saisonvorbereitung gestartet.

Folgende Vorbereitungsspiele stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:

Sa., 06.07.2024, 11:00 Uhr SGM Heuberg - TSV Frommern
Spielort: Storzingen
So., 07.07.2024, 15:00 Uhr SGM Heuberg - SGM Alb-Lauchert
Spielort: Schwenningen

Am 12/13.07.2024 findet dieses Jahr das Heuberg-Bära Pokaltur-
nier in Meßstetten statt. Es wird auf dem neuen Kunstrasenplatz 
bei der Kaserne gespielt. Folgend die Partien mit Beteiligung un-
serer SGM Heuberg.

Fr., 19:00 Uhr 	 SGM Heuberg - SGM Nusplingen/Obernheim
Sa., 14:00 Uhr 	TSG Margrethausen - SGM Heuberg
Sa., 17:00 Uhr 	SGM Heuberg - SGM Meßstetten/Tieringen
Sa., 19:00 Uhr 	SGM Heinst/Harth/Udi - SGM Heuberg

Bitte informiert euch vor den Spielen nochmals, wo und wann die 
Spiele stattfinden, da es leider immer einmal zu Spielverlegungen 
kommen kann.
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Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur

Beuroner Marktgeschehen 6. und 7. Juli 2024
Die Gemeinde Beuron veranstaltet am 6. und 7. Juli 2024 einen 
Handwerkermarkt. Regionale und überregionale Kunsthandwer-
ker, Beuroner Bürger und eine Mittelaltergruppe zeigen Hand-
werkskunst vom Mittelalter bis in die heutige Zeit. Neben den 
Marktständen, Handwerksvorführungen und dem Mittelalterla-
ger ist natürlich auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Das 
Haus der Natur ist ganztags geöffnet und bietet Mitmachaktio-
nen an.

Scheer. Naturpark-Vespertour.
Samstag, 20. Juli 2024 (Bestellung bis 17.07.2024)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regiona-
len Lebensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des Natur-
parks entdeckt und unterwegs ein Naturpark-Vesper genossen 
werden. Die Vespertour startet beim Biohof Pröbstle in Scheer. 
Dort werden die vorbestellten Vespertüten am Samstag, 20. Juli 
2024 in der Zeit von 9 Uhr bis 11 Uhr ausgegeben. In der Tüte 
befindet sich neben allerlei regionalen Leckereien auch ein Wan-
dervorschlag. Am Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast ein-
zulegen. Natürlich kann man das Vesper auch einfach so genie-
ßen – aber nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser.

Treffpunkt: 	 Biohof Pröbstle, Scheer
Kosten: 		�  Vespertüte für Erwachsene 18,- €, 	  

für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €
Informationen und Bestellung bis 17. Juli 2024 beim Haus der  
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Naturpark-Frühstück.
Sonntag, 21. Juli 2024, 9:30 Uhr bis 12 Uhr 
(Anmeldung bis 14.07.2024)
Das Haus der Natur lädt zum Frühstück ein. Landwirte aus der 
Region bieten eine Kostprobe ihrer Produkte. Von verschiede-
nen Brotsorten aus regionalem Getreide über Wurst-, Schinken- 
und Käsevariationen von Rind, Schaf und Schwein, über Eier von 
glücklichen Hühnern bis zur fruchtigen Marmelade, Honig, le-
ckerem Naturpark-Apfelsaft, Kräutertee und sogar Lupinenkaffee 
stammt alles aus der eigenen Produktion der Betriebe oder aus 
der Region. Bis auf Kaffee, Tee und Kakao natürlich ... Das Ange-
bot variiert je nach Saison.

Treffpunkt: 	 Haus der Natur, Seminargebäude;
Gebühr: 		�  22,- € pro Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern 

von 6 bis 12 Jahren
Es sind nur noch wenige Plätze frei: Anmeldung bis 14. Juli 2024 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Wer hat den dicksten Birnbaum? - Wettbewerb zum 
Erhalt eines Kulturgutes
Naturpark, Naturschutzzentrum und BODEG suchen den 
dicksten Birnbaum im Naturpark Obere Donau.
Riesige, alte Birnbäume werden immer weniger. Sie müssen Bau-
vorhaben weichen oder ihr Besitzer hat kein Interesse mehr an ei-
ner weiteren Bewirtschaftung. Seit einiger Zeit machen ihnen die 
Krankheit Birnenverfall und die Wetterextreme im Zuge des Kli-
mawandels zu schaffen. Gegen den Verlust landschaftsprägender 
Birnbäume möchte die BODEG mit Unterstützung des Naturparks 
und des Naturschutzzentrums etwas tun. Alte, dicke Birnbäume, 
die heute noch vital sind und quasi voll im Saft stehen, könnten 
Ausgang für weitere Vermehrungen und Nachzüchtungen sein. 

Denn diese Bäume haben in ihrem über 100 Jahre währenden Le-
ben schon vieles überstanden. Vielleicht sind diese Sorten auch 
dem Klimawandel gewachsen. Dazu müssen aber zuerst alte, di-
cke Birnbäume gefunden werden, die sich zur Weiterzucht eig-
nen.

Deshalb suchen Naturpark, Naturschutzzentrum und BODEG in 
einem ersten Schritt den dicksten Birnbaum im Naturpark im 
Rahmen eines Wettbewerbes. Für den dicksten Birnbaum gibt es 
einen Gutschein im Wert von 100 Euro, der im Haus der Natur ein-
lösbar ist. Auf den folgenden Plätzen gibt es weitere Preise. Wer 
sich bewerben möchte, muss den Umfang seines Baumes 1,30 
Meter über dem Boden messen und außerdem ein Foto und den 
Standort des Baumes unter Angabe der Kontaktdaten einsenden, 
per Mail an info@nazoberedonau.de oder postalisch an Haus der 
Natur, Wolterstr. 16, 88631 Beuron.

Einsendeschluss ist der 19. August 2024.

Um die Vergleichbarkeit zu gewährleisten, werden die dicksten 
gemeldeten Bäume von einem Team des Hauses der Natur nach-
gemessen. Die Preisverleihung erfolgt beim BODEG-Apfelfest am 
22. September 2024 auf dem Käppeler Hof. Bei Fragen steht das 
Haus der Natur gerne zur Verfügung, 07466/9280-0.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Mit Pferdestärken durchs  
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Großer Fuhrmannstag mit Baden-Württembergischer  
Meisterschaft im Holzrücken
Ob Kraft, Ausdauer oder Geschicklichkeit – Kaltblutpferde verfü-
gen über viele positive Eigenschaften. Am Sonntag, 7. Juli 2024, 
zeigen rund 40 Kaltblüter beim Großen Fuhrmannstag im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck ihr ganzes Können. Von 10:30 
Uhr bis zur Siegerehrung um voraussichtlich 17 Uhr messen sich 
die Fuhrleute mit ihren wunderschönen Tieren in verschiedenen 
Disziplinen. Es gibt also viel zu sehen für die Museumsbesucher 
und auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen.

NABU Alb-Guides
 

Tour 7 - Ein Meer im Wald
Am Sonntag, 14. Juli 2024 um 10 Uhr trifft sich Alb Guide  
Markus Lanz zu einer geführten Waldtour von Bitz zu den Ruinen 
Lichtenstein. Bei der ca. 4-stündigen Rundwanderung erfährt der 
Wanderer Interessantes über die Schwäbische Alb und über die 
besuchten Ruinen.

Treffpunkt zur Wanderung ist der Wanderparkplatz Schwandel. 
In Bitz über die Auchtenstraße fahren und der Beschilderung 
Schwandelhof / Ruine Lichtenstein folgen. Informationen gibt 
Alb-Guide Markus Lanz unter Tel. 0176/86054629. Es wird ein 
kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Veranstaltungen im Umland

Benefiz-Wanderevent im Schmeiental
Einladung zum Benefiz-Wanderevent im Schmeiental am 
Sonntag, 14.07.2024
zugunsten des Fördervereins „Zukunft für Kinder in Afrika“, 
Stetten a.k.M.

Angeboten werden insgesamt 4 geführte Wanderungen mit 
je maximal 25 Teilnehmern
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•	 Große Wandertour 1 - Start um 8:30 Uhr auf dem  
Frohnstetter Sportplatz

•	 Große Wandertour 2 - Start um 9:15 Uhr auf dem  
Frohnstetter Sportplatz mit identischer Streckenführung 
Wanderstrecke: Frohnstetter Hütte mit Donefels und Wasser-
höhle - Storzingen - Langer Felsen - Zupferfelsen - Huschen-
tal - Schmeiental Uferweg - Schneckenbuckel - Frohnstetten 
20 Kilometer / 380 Höhenmeter / Wanderzeit: ca. 6 Stunden

•	 Kleine Wandertour 1 - Start um 10:00 Uhr auf dem  
Frohnstetter Sportplatz

•	 Kleine Wandertour 2 - Start um 10:45 Uhr auf dem  
Frohnstetter Sportplatz mit identischer Streckenführung 
Wanderstrecke: Frohnstetter Hütte mit Donefels und 
Wasserhöhle - Storzingen - Langer Felsen - Schneckenbuckel 
– Frohnstetten 
12 Kilometer / 350 Höhenmeter / Wanderzeit: ca. 3:30 Stunden

Es wird kein festes Startgeld o.ä. erhoben. Spenden für den guten 
Zweck sind aber natürlich willkommen!
Nach Rückkehr von der Wanderung besteht die Gelegenheit, sich 
beim parallel laufenden Sportfest des SV Frohnstetten zu stärken 
und den Tag noch in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen !

Bitte beachten: Beide Wanderstrecken verlaufen weitgehend 
auf Natur und Waldwegen, die ab und zu auch etwas Trittsicher-
heit verlangen. Wanderstöcke können hilfreich sein. 
Anmeldungen bei Karl-Peter Neusc:h: kpp-neusch@t-online.de. 
Bitte angeben, bei welcher Wanderung ihr gerne dabei sein möch-
tet (mit Uhrzeit).

Wandern und Gutes tun – seid mit dabei!

Förderverein  
„Alte Friedhofskirche St. Peter & Paul“ Nusplingen

Mittwoch, 10. Juli 2024 , um 19.00 Uhr
in der alten Friedhofskirche St. Peter und Paul, Nusplingen

 

 

 
 

Eintritt frei
Über eine Spende zur Deckung unserer Unkosten würden wir uns freuen

Kulturhistorischer Vortrag

von
Jörg Berbalk und Wilfried Schübel

BEURONER
MIT MITTELALTER & HANDWERK

06. - 07.07.2024
SAMSTAG VON 14-22 UHR |  SONNTAG VON 11 - 18  UHR

MARKTGESCHEHEN

BEURON
natürlich in

Organisiert in Zusammenarbeit 
Gemeinde Beuron 

Haus der Natur
Mittelaltergruppe

Die Parkgelegenheiten sind beschränkt. Bitte nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel. Der Bahnhof befindet sich mitten im Marktgeschehen.
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Meßkircher Stadtfest 2024
Meßkirch lädt zum diesjährigen Stadtfest vom 
13. - 15.07.2024 ein

Vom 13. bis 15. Juli 2024 lädt die Stadt Meßkirch gemeinsam mit 
Vereinen und Gastronomen zum diesjährigen Stadtfest ein. Zwei 
Tage lang wird in der Meßkircher Altstadt wieder ein vielfältiges 
Spektrum an kulinarischen Köstlichkeiten, abwechslungsreichen 
Programmpunkten und bunten Marktständen geboten sein. 
Am Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch das Fest mit einem 
Feierabendhock gemütlich ausklingen. Das Stadtfest startet wie 
gewohnt am Samstag um 13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00 
Uhr. Der offizielle Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt am 
Samstag um 13:00 Uhr bei der Volksbankbühne am Saumarkt.

Der traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am Samstag-
nachmittag um 14:30 Uhr und verläuft quer durch das Festge-
lände. Auf der Volksbankbühne am Saumarkt werden an beiden 
Tagen eine Reihe von tänzerischen Darbietungen gezeigt. In den 
Abendstunden sorgen Bands und Musikkapellen für Stimmung.

Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder voll auf ihre 
Kosten, dieser findet an beiden Tagen statt. Auch auf die kleinen 
Festbesucher wartet an beiden Tagen ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm. Am Sonntag sind die Kinder außerdem ein-
geladen, sich am Adlerplatz mit einem Flohmarktstand (Decke)  
kostenlos zu beteiligen.

Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Beteiligten alle Bür-
gerinnen und Bürger, sowie Gäste von nah und fern ganz herz-
lich ein, das Stadtfest vom 13. bis 15. Juli 2024 in der Meßkircher  
Innenstadt zu besuchen.

Ende des redaktionellen TeilsRegional denken - Regional handeln


